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Projektskizze : Kooperatives Sammeln der Schweizer Zeitungen 
 
 
Ausgangslage 
 
- Die Titel der Schweizer Presse sind in allen Kantonsbibliotheken und ausserdem in der NB vorhanden: 

Mehrfache Haltung derselben Titel = grosser Platzbedarf, hohe Kosten, schwache Nutzung. 
- Die Mikroverfilmung existiert seit mehreren Jahrzehnten, die Zusammenarbeit der Kantonsbibliotheken mit 

der NB hat sich bewährt (MIKO). 
- Die Digitalisierung von mehreren Titeln der Schweizer Presse ist am Laufen - auch dies ist ein Ergebnis 

einer Zusammenarbeit zwischen Kantonsbibliotheken und der NB. 
 
Allgemeine Zielsetzung  
 
Das Vorhaben bezweckt, die Sammlungs-, Konservierungs- und Vermittlungsaktivitäten auf nationaler Ebene 
zu koordinieren und so die in den einzelnen Institutionen beschränkt vorhandenen Mittel effizienter einzuset-
zen.  
 
Die NB übernimmt im Rahmen der SKKB die Verantwortung, das freiwillige Kooperationsprogramm auf natio-
naler Ebene zu verwalten. Die Ziele des nationalen Plans werden von allen Beteiligten geteilt, die Verantwort-
lichkeiten sind klar definiert und konkrete Massnahmen werden umgesetzt. Die NB und die Kantonsbibliothe-
ken sind Teil des Programms, die LLB Vaduz hat Beobachterstatus. Weitere Partner können aufgenommen 
werden (z.B. Archive, Kulturgüterschutz des Bundesamts für Bevölkerungsschutz). 
 
Die Kantonsbibliotheken haben die Aufgabe, jeden auf ihrem Kantonsgebiet erscheinenden Zeitungstitel zu 
sammeln, zu erhalten und zu vermitteln. Konkret stellen sie damit die Aufbewahrung eines letzten Papierex-
emplars für jeden Titel ihres Kantonsgebiets sicher. Dieses wird so lange wie möglich in seiner Originalform 
behalten. Nach Möglichkeit wird davon ein Ersatzmedium hergestellt, um den langfristigen Zugriff auf nationa-
ler Ebene sicherzustellen. 
 
Damit mindestens ein Exemplar verfügbar ist, verpflichtet sich die NB ebenfalls, alle Schweizer Zeitungstitel 
zu sammeln, zu erhalten und zur Verfügung zu stellen. Dies gilt auch für die Ersatzmedien. 
 
Sammlung 
 
Aufgaben der Partner :  
 
- Von allen Titeln im eigenen Zuständigkeitsbereich je ein Papierexemplar sammeln und 
- fehlende Titel und Nummern identifizieren, lokalisieren und sammeln  
 



Erhaltung 
 
Aufgaben der Partner :  
 
- So lange wie möglich ein Papierexemplar jedes Titels im eigenen Zuständigkeitsbereichs behalten,  
- eine Masterkopie (digital oder Mikrofilm) herstellen oder kaufen,  
- eine angemessen Lagerung sicherstellen (Erhaltung und Verwaltung von Original und Kopien jedes Titels) 
- überzählige Papierexemplare ausscheiden. 
 
Zugriff 
 
Aufgaben der Partner :  
 
- Alle gedruckten, mikroverfilmten oder digitalisierten Zeitungstitel katalogisieren und in ihren Katalogen an-

zeigen,  
- Zugriff online oder auf Mikrofilm anbieten. 
 
 
Arbeitsplan für die Periode 2011-2012 
 
- Liste der in der Schweiz verfügbaren Titel mit ihren Standorten aktualisieren (Modell „liste des titres“ RERO) 
-  Liste der verfügbaren Mikrofilme aktualisieren  
-  Mikrofilme schlecher Qualität auflisten und Massnahmenplan erstellen 
- Noch zu bearbeitende Titel auflisten 
- Fehlende Titel, die als wichtiges Kulturgut eingestuft werden, erwerben, erhalten und zur Vefügung stellen 
- als gefährdet eingestufte Titel mikroverfilmen 
- Problemkatalog betreffend Lagerbedingungen für Masterkopien erstellen  
-  Plan der neuen Kooperationsprojekte im Bereich der Digitalisierung erstellen.  
 
Organisation 
 
Die NB stellt eine Person mit folgenden Aufgaben zu ca. 10% zur Verfügung: 
- Programmkoordination 
- Nachführen der Informationen auf der Webseite SKKB-CSBC 
- Dokumentation von Normen und Standards  
-   Unterstützung der Partner bei der Qualitätskontrolle  
 
Die Partnerinstitutionen bezeichnen eine Kontaktperson und treffen sich einmal jährlich. 
 
Spezialthema (zur Erinnerung) 
 
Rolle der Digitalisierung und der Mikroverfilmung in der langfristigen Erhaltung der Zeitungen. 
 
Eine Untergruppe der Partner befasst sich mit 
- der langfristigen Erhaltung digitaler Kopien, 
- der Frage ob sich Mikrofilme oder Digitalisate besser für die langfristige Erhaltung eignen. 
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